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Das beffere Retraiter
Sie 2Juferfiehung ifi oorüber.
28ie fchade für das fchöne Sefil
Soch tröftlich für die 2Bolkenfchieber,
dafi ein Grfat) fich blicken läfit.

Ser böfe Seind, er liegt am Soden,
der fchauderbare 2Jntichrift,
und auferfianden oon den Soten

ift glorreich der Klilitarift.

2Sie hält er als der ©ottesftreiter
fein Kiefenfchroert fo blank und fcharf!
2Tïan roundert fleh deshalb nicht roeiter,

dafj keiner fich mehr muckfen darf.

28ofür roir fochten: [Jdeale
des Rechts und der ©erechtigkeit,
fie ftehen da, laut dem [Journale,
im unfchuldsroelfien Sirmungskleld.

2Sie find die kleinen Nationen
fortan oom "Sölkerbund befchütjt!
Gr dekretiert die Kationen,
nach roeichem man Ihr Slut oerfprit)t.

225ir müffen uns nur richtig Irauen:
der Ofterglaube lebe hoch!
Kichts kann die Sukunft uns oerfauen,
folang' ein ©eift herrfcht à la Soch.

Abraham a Santa Clara

^nfpru^eooU
Ser ßenker Seter in Petersburg oerlangt

doppelten Cohn, nämlich als Schmer- mtb als

Kopf-2Irbelter. co u.

Cieper Sruother!
Su roürft dito, roo du die

Sroftitutionsferfa m m -
J _- 1: bBW lun g auf dem Saradeblatj
\f* »v^Bl gelefen hoft, jagt hapen : ßerr

1*}*/ Qf fergieb [Jhnen, denn Sie roifien
T^fOT ÄjjL nicht, roafi Sie thun." Sajj
A^Vv lIsBBjtU keine ®e'f* mehr 3um Sock

ira - llr&SÉ^l- 9C^' rDer,en kann, ohne daf}
JX&K&s MmS^^^ ^er ¦^¦ex postalis crampolis

/|MMSXr>^8r dabei ifi.'roißen roir ausroentig
r$ft\ J und roirferkur3roeilen unfi gern

un diefen So3lakropathenfprüngen, intern
roir hofen, fic machen Imal den Saldo mortale in
eine 2niftroürfe oder in eine antere Gohnoiehtüre.
ßaarhingegen ferbieten roir uns, die roir die
©emfien hüten, jete Kechtsbeleerung fon ruffifchen

[Juten, auch roenn fertige das edle Sro-
kuratorhantroerk treiben und ins ßerde-
buch fon Stahlikon oder Uhrdorf
aufgenommen roorten find. Seine 21 n dem ©laupens-
brüter auf) ©allien und derenten, roo mit Sändeln
hausieren, follen efi fiech jagt fein lafien, anfonften
fchenken roir bei der erften ©elegenheit die gan3e
ofteiropälfehe 2Tlenagerie mit fampt [Jhren
ßaufileuten" dem 3ologifchen ©arden in 2TIünchen.

Semper Sein 3er Stanispedikulus.

Eigenes örotyneij
Kïadrld. 20. 2Jpril. Sen hohen fpanifchen

Sinan3kreifen kommt es allgemein fpanifch oor,
dafi die fpanifche Saluta an ßoehachtung fo oiel
eingebüßt hat.

Senegambien. Gine oon 20,000 Senegalnegern

befuchte Serfammlung fafite eine Kefolu-
tlon, roorin fie die bedingungslose 2Jufnahme in
den Sölkerbund oerlangen, da fie aus dem Verlauf

der Sorkonferen3 - Serhandlungen erfehen
haben, dafi es in Guropa noch oiel roindigere
Kulturoölker gebe.

Kiosk au. 2Jls Srofeffor der Gjperimental-
metjgerei an das oon [Jroan dem Schrecklichen
gegründete Sanditenkonferoatorium ift Srihoslao
platten berufen roorden.

So 3 en. 3n einem 2Jufruf an die Siroler-
beoölkerung feiert Gabriele d'2innun3io in trunkenen
Sithrjramben die gemeinfame Kulfurmiffion
der [Jlallener und Siroler im Sflafiertragen und
2Tlauern.

Sürich. Sas Saugefpann der Sirma 2<üngel
& Klops. Kolfärberei in Sürich 4, für ein Klaffen-
fchlachthaus ift nicht bereinigt roorden.

ßamburg. Sie Sanoptikumgefellfchaft Geilich

Söhne fteht mit dem Sundesrat in
Unterhandlung betreffend Cleferung oon 157 2Sagen-
ladungen Sürokraten. Gs find 2iusfichten
oorhanden, dafi die S. B. B. die Gleferung allein 3U
übernehmen bereit ift.

3üridi. Ser fiebenmal oorbeftrafte Sech-
preller [Juftinian Sreumüller, roelcher oom Se-
3irksgericht 3U fieben 21Tonaten Arbeitshaus
oerurteilt rourde, machte einen Sroteftumjug über den
Saradeplat) und die Sahnhofftrafie.

£rilärung
Kiemand roill fagen, roann der Sriede kommen

roird, roeil es ein ©efchäftsgeheimnis Ift!
ffico Cl.

t>ït t)olB0oetfûl)ret
Sie fäen nicht, fle ernten nicht,
und doch ernährt fie roer?
Ser ©riff, oon dem man nie nicht fpricht,
läfit keine Safche leer.

Sie greifen in das Staatsbudget.
2S03U iji es denn da?
©eprlefen fei das Sortmonee
des braoen Sourgeois.

Und haben fie im Srocknen dann
ihr ausgeroachf'nes Schaf,
fo 3eigt ein neuer Kat" fich an.

Schlaf. Sürger, fchlaf! gips

t>ae <fi

2Sie fchade, dafi Golumbus nicht 3ur Srie-
denskonferen3 konnte, er hätte das Sriedens-
Ofter-Gi ficher fofort richtig auf den grünen
Sifch geftelltl ©co ü.

ß. £. im Rüblilanö. ga,
es gibt fonderbare ßelllge,
fogar unter den 3immeroer-
mietern. 2öar da im Sagblatt

der Stadt Sürich" oom
17. 2Jpril im Kreis 3 ein
möbliertes Simmer ausge-
fchrieben an Seutfche oder
Sran3Öfin". (Ob am Gnd'
gar Seutfch- oder SSelfch-
fchroei3erindamit gemeint roar,
roiffen roir nicht.) 21ber der

roeither3ige Sali konträrer 2Jrt erinnert an jene
Schroei3erin am Shunerfee (rechtes Ufer), die erft
einen Seutfchen 3um Klann hatte und fich dann
roährend der fchönen [Jnternierten3eit mit einem
Sran3ofen oerlobte. Sie fehen, les extrêmes
berühren fich oft auf fabelhafte 2Jrt.

(treuer £efer in j. Gs Ift uns nicht bekannt
geroorden, dafi an den letzten Sefltagen oon irgend
einer unferer ftaatllch fuboenlionierten Kan3eln
herab gegen die immer oerrückter fich gebärdenden
^Modetorheiten des damlfchen ©efchlechts" los-
ge30gen roorden roäre. So mufi denn eben der
Kebelfpalter bis auf 2Seiteres die Sache roieder
felbft beforgen, nach dem Schiller'fchen Ke3epl:
©egen die Summheit hilft nichts als der Sod
und die Satire."

irtufsli näbe uj}. Seine heikle ©efchlechter-
Srage hat uns nachdenklich geftimmt. 2iber die
Sache ift einfach. Kämllch f0 : S er Srjtglogge
in Sern ift immer noch masculini generis. 2Benn
aber oon einer Srjtglogge" die Kede Ift, ift
damit die neue Serner 3ntglogge- ©efellfchaft"
gemeint, die fleh nächtlicherroeile ab und 3U einmal

mit dem Serner Schlller-Serein" oereinigt
und dann dloerfe 21Tufenkinder 3um Sefien gibt.

îttujïffreund in ©. Sie haben recht. Safi in
Köderten der Seifall normalerroeife geroöhnlich
elnfetjt" oder roolkenbruchartig niedergeht, ift
eine alte ©efchichte. ffian3 neu hingegen ift die
2Sahrnehmung, dafi er auch auffpringen" kann,
und dem, der mit ihm überfchüttet roerden foll, gleich-
fam an die ©urgel fprlngt. Kuffpringen" tun
fonft jene 3uhörer, denen die Sache oerleldet ift
und fich fagen: 2iuffi möcht' i!" 2Jber in einem
Kon3ertbericht des Sund" oom 17. 21pril ift
tatfäehlich über den Serner Giederabend eines
amerikanifchen Sangeskünftlers" 3U lefen, dafi
der Seifall nicht regelmäßig nach jedem Gin3el-
oortrag, fondern 3umeift nach den Srogramm-
abfehnitten auffprang". ßoffentlich hat er fich
nachher, nachdem er fich etroas beruhigt, roieder
gefetjt 2Jber auch der betreffende E. H.-Keferent
(ein ©lück für Gd. ßanslick. dafi er fchon tot ift!)
gei3t nicht mit Seifall, denn In feinem Keferätleln oon
kaum 50 3eilen hat folgende Kluftermefi-Kollektlo-
ausftellung oon Superlalioen Kaum gefunden:
Sreudlgft" ; feinftes Serftändnis" ; roärmftes
Gefühl"; 3artefte 2Jnmut": rühmlichst" ;

ungehemmterer, abgerundetster Gindruck" ; fein-
finnigfte SSeife". Gs roundert einen nur, dah der
ungehemmtefte Spender folchen Kuhmesgemüfes
es beim fimpeln prächtig" beroenden liefi und
nicht ein prächtlgft" dreingab. Ob es da die
Cefer des Sund" nicht gemacht haben roie der
obenerroähnte Seifall und aufgefprungen"
find?

Kedaktion, Sruck und Serlag:
flftiengejeUfaWt S^eu, Jürid), Sianaftr. 5/7.

Shebo- -Werke, Zürich 1.

empfinden Sie die Kälte, wenn Sie Schnitt-, Kratz-, Quetschwunden oder Frostbeulen haben.
Die Flüssige Haut" schliesst antiseptisch, hermetisch die Wunden. Unsichtbar tm Tragen.
Blutungen werden sicher zum Stillstand gebracht. Aerztlich begutachtet und empfohlen.
Ein ideales Schutzmittel. In allen Staaten geschützt. Zu beziehen in Apotheken,
Drogerien, Sanitats-, Parfumerie-, Kolonialwaren-, Sport- und Papeteriegeschäften. Achten Sie
aufa den Namen «Shebo-Phönix Flüssige Haut». Export in alle Entente- und neutralen

Staaten.
Shebo-Phönix, Chem. Laboratorium, Zürich 1.
Telephon Selnau 6391. Telegramm-Adresse Shebo Zürich.

Solvente Kantonsvertruter werden gesucht. 1934 I

Beleuchtungs-Centrale
I- u. Kraftanl

Sonnerien, elektrische Uhren,
Haustelephone (Pat. lautsprech.Telephon).

Beleuchtungskörper, Glätteeisen,
Heiz- und Kochapparate, sowie

sämtliche elektrische Fournituren.

Verkaufs-Lokale:
Bureau, Lager und Verkauf: Zeug-
hausstr. 41. Telephon Selnau 45.28.

Filialgeschäft:
Schmidgasse 4, Ecke Limmatquai 46.

Telephon Hottingen 52.27.

Eipperle & Gie., Zürich.
Uebernahme von Anlagen in der
ganzen Schweiz. Man verlange
Kostenvoranschläge. Versand nach

Auswärts per Nachnahme.

Undne
Spezialität.: Fendant, Dôle, Fläs'cher, Nostrano.
Spanische u. italien. Tisch- und Coupierweine.

empfiehlt real und preiswürdig 1945

Verband ostschweiz. landw. Genossenschaften, Winterthur,

vas bessere Zeitalter
Die Auferstekung ist vorüber.
Wie scbacie für cias scböne Sest!
Dock iröstlick für ciie Wolkensckleber.
ciah ein Ersah stck blicken läßt.

Der böse Seinä, er liegt am Boäen,
cier sckaucierbare Antichrist,
uncl auferflanclen von clen Toten
ist glorrelck cler Militarist.

Wie kält er als cler Gottesstreiter
sein Blesenscbwert so blank unci scnarf!
Man wanciert stcb clesbalb nicbt weiter.
claß keiner sick mekr mucksen ciars.

Wosür wir sockten: Iäeole
cies Reckts unci cler Gerecktigkeit.
sie steken cia. laut ciem Journale.
im unsckulcisweisten Sirmungsklelä.

Wie stnci ciie kleinen Rationen
fortan vom Döikerbunä bescküht!
Cr clekretiert ciie Rationen.
nack welcbem man lkr Blut verspritzt.

Wir mllssen uns nur ricktig trauen:
cier (Zsterglaube lebe Kock!
Nickts konn ciie !Zukunst uns versauen,
solang' ein Geist kerrsckt à la Sock.

Anspruchsvoll
Der Kenker Peter in Petersburg verlangt

klöppelten Lobn, nämlick als Sckwer- nnd als

Ropf-2irbeiter. cs«» cu.

Lieper Bruotlierî
^t^-. Du wllrst äito, wo äu äie

D r o st I t u ti onssers a m m -
lung auf äem Baraäedlatz

« t^'W? gelesen bost. xogt bapen : t?err
'l^à--/ Ä fergieb Ibnen, äenn Sie misten^ nickt, wah Sie tkun." Daß

IlM^à ^^^^ ^êist mekr zum Bock
/àiì /l-ÄR^ä^^^ werten kann, okne äah
iWM'V^/' Ä^N^oer iìex postcclis crampolis

äabei isi.'wihen wir auswentig
^/ â-» unä wir ferkurzweilen unsz gern

an äiesen Soziakropatkensprllngen, intem
wir kosen, sie macken lmal äen L-rläo irro-tale In
eine Mlstwürfe oäer In eine antere Cobnoiebtüre.
kZaarkingegen serbieten wir uns, äie wir äie
Gemßen bülen, jeté Recbtsbeleerung son russiscben

Juten, auck wenn selbige äas eäie Bro-
Kuratorbantwerk treiben unä ins tZeräe-
duck son Staklikon oäer llkräorf
aufgenommen warten stnä. Seine Anäern Glaupens-
brüter aust Galllzien unä äerenten, wo mit Bänäeln
boustieren. sollen est steck xagt sein lasten, ansonsten
sckenken wir bei äer ersten Gelegenbeit äie ganze
ostelropäiscke Menagerie mit sampt Ikren
Kaußleuten" äem zologiscken Garäen in Alüncken.
Semper Dein 2er Stanispeäikulus.

Eigenes Drahtnetz
Alaäriä. 20. Apr». Den koken spaniscken

Sinanzkrelsen kommt es allgemein spanisck vor,
äaß äie sponiscke Daluta an kzockacktung so viel
eingebüßt bat.

Senegambien. Eine von 20.000 Senegal-
negern besucbte Bersammlurig faßte eine Résolu-
tion. worin ste äie beäingungslose Aufnabme in
äen Döikerbunä verlangen, äa ste aus äem Verlaus

äer Borkonserenz - Bernanälungen erseben
baben. äasz es in Europa nock viel winäigere
Rulturoölker gebe.

Moskau. AIs Professor äer Experimentalmetzgerei

on äas von Iwan äem ScbreckIIcben
gegrünäete Banäitenkonservatorlum ist Srihoslav
Platten berufen woräen.

Bozen. In einem Aufruf on äle Tlroler-
devölkerung feiert Gabriele ä'Annunzio in trunkenen
Ditknramben äie gemeinsame Rulturmission
äer Ilaliener unä Tiroler im Pstastertragen unä
Alauern.

5Züricb. Das Baugespann äer Sirma Rüngel
<j- Blops. Rolsärberei in 5Zürick 4, sür ein Massen-
sckiacktkaus ist nickt bewilligt woräen.

i? a m b u r g. Die Panoptikumgesellsckafl Lei-
Iick Sökne stekt mit äem Bunäesrat in Unter-
kanälung belreffenä Lieferung von IS? Wagen-
laäungen Bürokraten. Es stnä Aussiebten vor-
kanäen, äasz äie 8. S. L. äie Lieferung allein zu
übernekmen dereit ist.

5Zürich. Der siebenmal vorbestrafte Jeck-
preller Iustinlan Treumüller, welcker vom Be-
zlrksgerickt zu steben Monaten Arbeltsbaus ver-
urteilt wuräe, mackte einen Protestumzug über äen
Paraäeplotz unä äie Baknkosstraße.

Erklärung
Biemonä will sagen, wann äer Srieäe kom-

men wlrä, weil es eln Gesckästsgebeimnis ist!
«Leo cu.

Die Volksverführer.
Sie säen nlcbt, ste ernten nicbt,
unä äoch ernäkrt ste wer?
Der Griff, von äem man nie nickt sprickt.

läßt keine Tascke leer.

Sle greifen In äas Staotsduäget.
Wozu ist es äenn äa?
Gepriesen sei äas Portmonee
äes braven Bourgeois.

llnä Kaden ste Im Trocknen äann
ikr ausgewacks'nes Sckaf,
so zeigt ein neuer Rat" stck an.

Scklas. Bürger, scklas! gips

Vas Eî
Wie sckacie. äaß Col um bus nickt zur Srie-

äenskonserenz konnte, er bälte äas Srieäens-
Oster-El stcber sosort ricbtig auf äen grünen
Tisck gestellt I cs-o cu.

K. L. im Nüblilano. Ia.
es gibt sonäerbare kZeilige.
sogar unter äen 5Zimmerver-
mielern. War äa Im Tag-
blatt äer Staät ^Zürich" vom
17. April lm Rreis 2 ein
möbliertes 5Z!mmer
ausgeschrieben an Deutsche oäer
Sranzösin". (Ob am Cnä'
gar Deutsch- oäer Weisck-
sckweizerinäamlt gemeint war,
wissen wir nickt.) Aber äer

weltkerzlge Sali konträrer Art erinnert on jene
Schweizerin am Tkunersee (rechtes llser). äle erst
einen Deutschen zum Mann katte unä stck äann
wäkrenä äer sckönen Interniertenzeit mit einem
Sranzosen verlobte. Sie seken, les extrêmes
berükren sick oft aus fabeibafte Art.

Treuer Leser In 5- Es Ist uns nicbt bekannt
geworäen. äah an äen letzten Sesttagen oon irgenä
einer unserer staatlich subventionierten Ranzein
berab gegen äie immer verrückter sich gedäräenäen
Mocietorkeiten äes äamiscben Gesckleckts"
losgezogen woräen wäre. So muß äenn eben äer
Nebelspalter bis auf Weiteres äle Sacbe wieäer
selbst besorgen, nack äem Sckiller'scken Rezept:
Gegen äie Dummkeit kilst nickls als äer Toä
unä äie Satire."

îNutzli näbe uß. Deine keikle Geschleckter-
Srage kat uns nackäenklick gestimmt. Aber äie
Sacbe ist einsacb. Rämlicb so: Der 5Zr>tglogge
in Bern Ist immer nocb niäsculini xeneris. Wenn
aber von einer 5Zglglogge" äie Reäe Ist, ifl
äamit äie neue Berner 5ZrztgIogge- Gesellschaft"
gemeint, äle stck nächtlicherweile ab unä zu ein-
mal mit äem Berner Schiller -Derein" vereinigt
unä äann äioerse Musenkinäer zum Besten gibt.

Mustkfreunö in S. Sie Kaden reckt. Daß In
Ronzerten äer Beifall normalerweiss gewökniick
einsetzt" oäer wolkenbrucbartlg nleäergebt. ist
eine alte Gescklcnte. Ganz neu bingegen ist äle
Wabrnebmung, äaß er aucb aufspringen" kann.
unä äem, äer mit ibm überschüttet weräen soll, gieick-
sam an äie Gurgel springt. Ausspringen" tun
sonst jene 5Zukörer. äenen äie Sacke verleläet ist

unä sich sagen: Ausst möckt' i!" Aber in einem
Ronzertberickt äes Bunä" vom 17. April ist tat-
sächlich über äen Berner Lieäeradenä eines amerl-
konischen ..Sangeskünstlers" zu lesen, äaß
äer Beifall nickt regelmäßig nack jeäem Einzel-
Vortrag, sonäern zumeist nach äen Programm-
abschnitten aussprang". kZossenttick kat er stck
nackker, nackäem er stck etwas berukigt, wieäer
gesetzt I Aber auck äer betresfenäe IZ. Ii.-Referent
(ein Gillck sür Eä. kZansIIck. äaß er scbon to« ist!)
geizt nicbt mit Beifall, äenn ln seinem Referälleln von
kaum 50 2e»en bat solgenäe Muflermeß-Rollektlo-
ausstellung von Superlativen Raum gesunäen:
Sreuäigst" ; feinstes Derstänänls" : wärmstes
Gefükl": zarteste Anmut": rükmlickst" : un-
gekemmtester, abgerunäetster Einäruck": sein-
sinnigste Weise". Es wunäerl einen nur, äoß äer
ungekemmteste Spenäer solchen Rukmesgemüses
es belm stmpeln prächtig" bewenäen ließ unä
nickt ein prächtigst" äreingab. Ob es äa äle
Leser äes Bunä" nicht gemacbt baben wie äer
obenerwäbnte Beifall unä aufgesprungen"
sinä?

Reäaktion, Druck unä Derlag:
Aktiengesellschaft ?ean Zrep, Zürich, Dianastr. S/7.

Werke, liirîvk 1

sw.pkincie.ll Lis äis Xâlts, vsnn Lis Lobnitt-, Xrà-, «Zustsokvulläen oäsr t?rostbsulsn kaben.
Ois ì?Iiis8ij?v Lant" soklissst aniisspiisob, bsrinstisob äis ^Vunäsn. Dnsioktbar iw 1rs«sn.
lZIuiunZsn vsräsn sioksr 2un> Ltilist-anä esbr-cokt. Hor^tliek bsxàektst unä smptoklsn.
Lin icisalss Lokut?raittsl. In allsn Ltaatsn gssedüt^t. Au bonisdsn m ápotksksn, I)ro-
Asrisll, Lanitäts-, ?arkumsris-, Xolonialv?arsn-, Lport- unä ?»pötsrisASsc!bMsll. ^obîsn Li«
aulâ cisn ^»msn «Sksbo-Pbönix i?Iüssi>zs Laut». Export in alls Lnisnts- unä nsutrâlsu

Stsstsn.
Skvdo pkönix, vkvm. >.sdorsto«um- Illrivk k.
Islspbon 8elnau 6331. lelsgramm -^rlressk Lbebo ?.ürioti.

Solvonîo tisntonsvonîi-vtvi» «o--rlon gosuvttiî. 1934 I

keIeucktunZ8 Lentrale

Hei-- unc! Koeriäppsiäte, sovie

VerIlsufs>I.iilX»Iv:
r>°>usstr.'4l.^?elepNoll Lelnâu 45.2^.

I-III-lll-escliâit!
Sclimiägasse 4, ücke l.irnm".tqusi 4K.

?-Ievnon Nöttingen 52.27.

WklIvkk.v.,Mià
vedernâkme von Anlägen ln cler

»»'- I-llullloeine «à
8p02ÌaIìtiit.: l?onäant, vôio, ?Iäsoker, ^ostrano.
Spanisekcz n. italien. ?js<>n- nnä Lonpivr^eäne.

Vki'Iiiiiill u°!°l!i.Uj?. Isnà lìkiili!Z.kii°l:i.!iîIkii. Weckus.
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